
 

 

 

 

 

                                                                                                                    Marbach, 23.11.2021 

Aktuelle Informationen aus dem FSG 

 

• „Alarmstufe“ und Konsequenzen 

• Intensivierung/Lerncoaching: Empfehlung und Anmeldung 

• Nutzungsordnung für Tablets und iPads 

• Neue Schülerausweise 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

seit Mittwoch, 17.11. gilt für Baden-Württemberg die „Alarmstufe“ im Hinblick auf die 

Corona-Zahlen. Auch für das FSG bleibt dies nicht ohne Auswirkungen, auch wenn sich bei 

uns die Positivfälle mit durchschnittlich einer festgestellten Infektion pro Testdurchlauf 

noch immer auf sehr niedrigem Niveau halten, worüber wir sehr froh sind. Dennoch 

wurde landesweit die Maskenpflicht auch im Klassenzimmer am Platz wieder eingeführt, 

was angesichts unserer durchgehenden Empfehlung keine große Umstellung war, auch 

wenn wir uns eine Entspannung statt einer Verschärfung gewünscht hätten. Darüber 

hinaus bleibt es bei unseren bisherigen Vorsichtsmaßnahmen (s. aktuelles 

Hygienekonzept), wobei wir die Zahlen selbstverständlich genau im Blick behalten.  

Weiterhin sehen wir auch, wie wichtig für unsere Schüler*innen das wiedererstarkte 

Schulleben ist – wie unser „Kleinkunstabend“ am vergangenen Freitag und Samstag  

eindrucksvoll gezeigt hat, der uns alle begeisterte und für den wir uns vor allem bei Frau 

Volz und allen Mitwirkenden und –organisierenden ganz herzlich bedanken. 

  

Nachdem wir uns beim pädagogischen Konferenztag am 17.11. ein Bild verschafft haben, 

in welchen Klassen und Fächern der Bedarf an Wiederholung und Konsolidierung von 

grundlegenden Fertigkeiten am größten ist, haben die Klassenlehrkräfte mittlerweile die 

ersten Empfehlungen für fachspezifische oder allgemeine Fördermaßnahmen an die 

Eltern verschickt. Da wir bei vielen unserer Maßnahmen auf externe Unterstützungskräfte 

angewiesen sind, die zwar bereits auf ihren Einsatz warten, aber noch keinen Vertrag von 

übergeordneter Stelle erhalten konnten, werden die Angebote erst Anfang Dezember 

stattfinden. Wenn Sie ein Empfehlungsschreiben erhalten haben, können Sie sich auf 

unserer Homepage darüber informieren, welche Kurse bereits eingerichtet worden sind. 

Sobald das Angebot steht, zu dem Sie eine Empfehlung bekommen haben, erhalten Sie 

umgehend von der jeweiligen Fachlehrkraft ein Anmeldeschreiben, mit dem Sie Ihre 

Tochter / Ihren Sohn verbindlich anmelden können. Wir bitten Sie dringend, von den 

Angeboten Gebrauch zu machen, zumal wir viele Ressourcen und finanzielle Mittel für 

diese Maßnahmen aufwenden und sie so zielspezifisch wie möglich gestalten. 

Selbstverständlich gibt es auch weiterhin unsere individuellen Nachhilfeangebote über 

ältere Schüler*innen, die wir Ihnen direkt über das Sekretariat vermitteln können. 

  

Nach der Gesamtlehrerkonferenz hat auch die Schulkonferenz unsere Nutzungsordnung 

für Tablets und iPads verabschiedet. Durch dieses Dokument werden verbindlich die 

 



Prämissen geregelt, unter denen die Nutzung von privaten oder schulischen digitalen 

Endgeräten im Unterricht möglich ist. Erstmals haben wir in der Kursstufe 1 eine 

flächendeckende Einführung von Tablets als Unterrichtstool vorgenommen und die 

Wichtigkeit von einführenden Fortbildungen insbesondere im Hinblick auf Datenschutz, 

Urheberrecht und Missbrauch erkannt. Aus diesem Grund werden wir in einem ersten 

Schritt die Nutzung von Privatgeräten im Unterricht ab Klassenstufe 9 zulassen, da eine 

Einsichtsfähigkeit aller Schüler*innen im Hinblick auf reflektierten Umgang vorausgesetzt 

werden muss. Sobald wir in Bezug auf die obere Mittelstufe und Oberstufe Erfahrungen 

gesammelt und auch Fortbildungen für die gesamte Mittelstufe anbieten können, besteht 

die Perspektive, weitere Klassenstufen in die Nutzung einzubeziehen. Auch wenn uns 

bewusst ist, dass vor allem bedingt durch die Corona-Situation viele Schüler*innen auch 

in der Mittelstufe ihre digitalen Endgeräte für die Schule effektiv nutzen, bitten wir doch 

um Verständnis für die etwas vorsichtigere Herangehensweise, die es uns erlaubt, 

ausgehend von unseren Erfahrungen erst einmal ein pädagogisches Fundament zu 

entwickeln, das wir dann übertragen können. Wir sehen für die Klassen 7.1 bzw. 8 eine 

Übergangsfrist mindestens bis nach den Weihnachtsferien für diejenigen Schüler*innen 

vor, die ihre Arbeitsweise dann zumindest vorübergehend wieder umstellen müssen. 

  

Die Erneuerung der Schülerausweise werden wir noch im Dezember angehen, da die 

alten am 31.12.2021 auslaufen. Wir haben uns für einen externen Dienstleister 

entschieden, der die neuen Schülerausweise im Auftrag der Schule fertigen wird. An 

dieser Stelle wichtige Hinweise zum Prozedere: 

Schritt 1: In der Zeit vom 24. bis zum 30.11.2021 gelangen Sie auf der FSG-Homepage über 

einen Link auf ein Formular der beauftragten Firma, in dem Sie sich zur Datenübertragung 

an den Dienstleister einverstanden erklären. Ohne diese Einverständniserklärung können 

Sie keinen neuen Schülerausweis im Scheckkartenformat bestellen. 

Schritt 2: Ab dem 3. Dezember 2021 erhalten Sie vom Dienstleister direkt an die von Ihnen 

angegebene E-Mail-Adresse eine personifizierte Einladungsmail mit einem Login, mit dem 

Sie den neuen Schülerausweis beantragen können. Der Ausweis wird an die Schule 

versandt und über die Klassenlehrer*innen an die Schüler*innen verteilt. Die neuen 

Schülerausweise werden für die kommenden drei Schuljahre gültig sein. Hierfür fallen 2 

Euro an, die im Laufe des Schuljahres über die Umlage eingesammelt werden. 

Bitte beachten Sie die unbedingte Einhaltung des oben genannten Bestellzeitraums, da 

versäumte Bestellungen gesammelt werden und zu einem erheblich späteren Zeitpunkt 

als Sammelbestellung nachgereicht werden müssen. 

 

Auch wenn um uns herum schon wieder allenthalben Einschränkungen des öffentlichen 

Lebens vorgenommen werden, hoffen wir doch, unter Einhaltung unserer bisher 

erfolgreichen Hygienekonzepte Ihnen und euch wie gewohnt einige vorweihnachtliche 

und weihnachtliche Veranstaltungen unserer Musikensembles präsentieren zu können, 

auf die sich unsere Schüler*innen schon seit Wochen freuen. Mit dieser Perspektive 

wünsche ich Ihnen und euch im Namen des ganzen FSG-Teams einen guten und gesunden 

Übergang in die Advents- und Vorweihnachtszeit mit vielen Glanzpunkten und 

Lichtblicken.  

 

Es grüßt Sie und euch ganz herzlich 

 

Ihr / euer Volker Müller mit dem ganzen FSG-Team 


